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An die Medien


der Region Basel


Basel, den 18. Februar 2004

Medienmitteilung

Preisgekröntes Gundeldinger Feld

Bereits zum zweiten Mal innert Jahresfrist ist das Gundeldinger Feld mit einem Preis für Nachhaltigkeit ausgezeichnet worden. Nach dem Prix Evenir vom vergangenen Juni war es diesmal der Hans E. Moppert-Preis für nachhaltige Entwicklung, der dem Umnutzungsprojekt zuerkannt wurde. Mit diesem von der gleichnamigen Basler Stiftung seit 2001 jährlich verliehenen Preis sollen laut Stiftungszweck „herausragende Leistungen in den Bereichen Oekologie und nachhaltige Entwicklung“ ausgezeichnet werden.

2003 wurden bei der Preisausschreibung Projekte aus dem Gebiet von Altbauten gesucht, in denen gemäss Ausschreibungsbestimmungen „bei der Beachtung der Aspekte der Nachhaltigkeit das Augenmerk insbesondere auch auf die Bewahrung und sinnvolle Nutzung immaterieller Ressourcen gerichtet wurde“.

Das Gundeldinger Feld wurde von einer Fachjury zusammen mit zwei weiteren Projekten für die Endausscheidung auserkoren, welcher am 29. Januar 2004 in Basel stattfand. Ein Publikum, bestehend aus Jugendlichen in Ausbildung, thematisch interessierten SeniorInnen und Anlegerkunden der Bank Sarasin, welche den Preis massgeblich mitunterstützt, entschied aufgrund einer Kurzpräsentation der drei Projekte über den ersten, zweiten und dritten Rang. Dabei obsiegte das Projekt Gundeldinger Feld über seine beiden Mitkonkurrentinnen, ein wegweisendes Altbau-Sanierungsprojekt aus dem Zürcher Kreis 4 und eine innovative Einfamilienhauserweiterung aus dem Kanton Zug. Die Hälfte der gesamten Preissumme von 50'000 Franken wurde dem Gundeldinger Feld zugesprochen, je 15'000 Franken und 10'000 Franken gingen an das zweit- und drittplazierte Projekt.

Die Kantensprung AG als verantwortliche Projektträgerin freut sich über den Preis, der erneut zeigt, dass das Umnutzungsprojekt Gundeldinger Feld nicht nur einem breitabgestützten Bedürfnis entspricht, sondern in den drei Schlüsselbereichen Ökologie, Ökonomie und Soziales auch die heute vordringlichen Kriterien einer nachhaltigen (Quartier) Entwicklung erfüllt.

Weitere Auskünfte und Informationen: KANTENSPRUNG AG, Matthias Scheurer, Tel. 061 333 70 76, m.scheurer@kantensprung.ch
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